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Ein Vor-Ort-Programm mit Wumms
Das Portal „NAHEamRHEIN“ bündelt Veranstaltungen von elf Partnerbetrieben zwischen Trechtingshausen und Bad Kreuznach

TRECHTINGSHAUSEN/BIN-
GEN/BAD KREUZNACH. Nahe,
Mittelrhein, Rheinhessen – für
den Touristen existieren keine
Gebietsgrenzen. Die Region
ist sein Ziel, die will er erle-
ben, dafür will er Ideen. Das
privat organisierte Portal „NA-
HEamRHEIN“ bündelt Veran-
staltungen von elf Partnerbe-
trieben zwischen Bad Kreuz-
nach und Trechtingshausen.

Vom Blumenbinde-Kurs über
Sundowner-Yoga auf dem Ho-
teldach bis zum Jazzkonzert
und der Weinwanderung
reicht das Angebot bislang.
Winzer, Hoteliers und Gastro-
nomen sind Partner der vor
einem Jahr gegründeten Ini-
tiative. Diese Zeitung fragte
nach einer Bilanz, nach Reich-
weite und Zielsetzung.

Sie kommen ohne Mitglie-
derversammlung aus, haben
keine Personalkosten, keinen
Vereinsüberbau und keinen
Vorstand. „NAHEamRHEIN“
existiert hauptsächlich online,
und Absprachen der Partner
laufen telefonisch oder per
Mail. „Ziel ist es, Gästen über
den eigenen Betrieb und das
Gebiet hinaus ein Angebot zu-
sammenzustellen“, sagt
Christina Schirra. Die Marke-
ting-Chefin der Burg Reichen-
stein bei Trechtingshausen
übernimmt die Sprachrohr-
Funktion. Der Boom von
Urlaub in Deutschland sei ja
ohnehin vorhanden.

Nach dem Lockdown ging es

„von Null auf 150“. Die Devi-
se: Wenn schon die Flugreise
zu Traumzielen weltweit
schwierig ist, dann doch bitte
ein Vor-Ort-Programm mit
Wumms. „Winzer hatten
Kunden, die auch einen Tisch
im Restaurant und eine Über-
nachtung suchten.“ Hotelgäs-
te wollten Empfehlungen für
Tagesausflüge, zur Bike-Leihe
schöne Routen. „NAHEam-
RHEIN“ stellte das Beste für
den Aufenthalt in der Region
durch das Netzwerk von elf
Betrieben zusammen.

Länger bleiben als einen
Tag, das ist die Ziellinie der
Aktiven. Nach Corona schnell

den Tourismus wiederbele-
ben, das wurde zum gemein-
samen Auftrag. Das Besonde-
re: Die Partner von Rhein und
Nahe überlassen die Zusam-
menstellung von Freizeit-
Ideen nicht bloß der Gebiets-
werbung wie Naheland, Ro-
mantischer Rhein oder der
Rheinhessen-Touristik. Sie
nehmen die Tipps für Touris-
ten selbst in die Hand, ziehen
keine Grenze, wo der Huns-
rück beginnt, der Mittelrhein
endet oder die Nahe Weinbau-
gebiete nach Rheinhessen
trennt.

Im Event-Kalender schmie-
gen sich deshalb Wanderrou-

ten am Rotenfels und im Bin-
ger Wald an die Weinlese-Tour
in Langenlonsheim, Bandauf-
tritte und Motto-Dinner in
Bad Kreuznach an Radtouren
im Welterbetal und die Silves-
tergala auf der Mittelrhein-
Burg an den Museumsbesuch
und die Küchenparty in Bin-
gen.

Im September 2020 ist die
Plattform an den Start gegan-
gen. „Wir messen den hohen
Zuspruch am Social-Media-
Wachstum“, so Schirra.
Knapp 4000 Abonnenten hat
die Seite auf Facebook und In-
stagram nach zwölf Monaten.
Unkompliziert und leicht für

den Gast zu finden, das sei die
Vorgabe. Die Zielgruppe? „Bis-
lang kommt das Publikum vor
allem aus der Region.“ Aber
auch Besucher aus dem Raum
Köln/Bonn, Düsseldorf und
Frankfurt entdecken das
Rhein-Nahe-Eck zunehmend
als lohnend.

„Angebote für Eltern mit
Kindern stehen überraschend
hoch im Kurs“, liest die Rei-
chenstein-Aktive aus Kom-
mentaren. Die Reaktion: Ein-
mal im Monat hat die Burg
Kindersonntage ins Programm
gehoben mit Kürbisschnitzen
oder Burgrallye.

Die Event-Palette der Web-

seite wächst mit dem Abstand
zum Lockdown wöchentlich.
„Für die Mischung wäre es
schön, wenn noch ein oder
zwei Golfplätze und ein Wein-
gut vom Mittelrheintal mit im
Boot wären.“ Apropos Boot:
Das Binger Start-up „Rhein-
tastisch“ ist mit seinem Sport-
boot- und Stand-up-Paddle-
Verleih neu an Bord. Jüngster
Zuwachs kommt mit Casa
Una aus Bad Kreuznach. Be-
grenzt ist das Portal bezüglich
der Zahl der Partner nicht. Es
lebt von gegenseitiger Emp-
fehlung und dem Netzwerk-
Charakter ohne organisatori-
schen Wasserkopf und klar
gezogenen Gebietsgrenzen.
„Jeder stellt seine Veranstal-
tung und sein Angebot in die
Plattform ein.“ Kosten für
Website und Aufwand seien
minimal“, sagt Schirra.

Spannend am Partnerpro-
jekt: Anscheinend gelingt auf
privater Ebene mit leichter
Hand, worum hauptamtliche
Touristiker seit Jahren hart
ringen. Über den Tellerrand
hinausschauen, weil auch der
Tourist keine regionale Gren-
ze sieht, das zählt. Auffällige
Leerstelle von „NAHEam-
RHEIN“ bleibt der Rheingau.
Denn insbesondere Binger Ta-
gestouristen wechseln ja gern
mit der kleinen Fährkreuz-
fahrt nach Hessen für Nieder-
wald-Wanderungen, für Seil-
bahnfahrten und Mountain-
bike-Touren.

Von Christine Tscherner

Sie erfüllen das Portal mit Leben. Ein Teil der Partner auf dem Gelände der Burg Reichenstein. Foto: Christine Tscherner

Jan Hofmann
Nachfolger von
Klaus Leibenath
GAU-ALGESHEIM (red). Im

Mittelpunkt der Mitgliederver-
sammlung der Sozialdemokra-
tischen Bildungsinitiative (SBi)
Gau-Algesheim stand die Ver-
abschiedung des Vorsitzenden
Klaus Leibenath und Gisela
Schneider-Lochstampfer als
seine Stellvertreterin. Beide
hatten das Amt 16 Jahre inne
und altersbedingt auf eine wei-
tere Amtszeit verzichtet. Als
Nachfolger wählten die Mit-
glieder Jan Hofmann als Vorsit-
zenden und Berthold Döß als
Stellvertreter. Beide würdigten
die Arbeit ihrer Vorgänger, die
mit ihrem Einsatz über lange
Zeit die Arbeit der SBi im Sin-
ne der gesellschaftspolitischen
Zielsetzung geprägt haben.
Ansonsten wurden mit Peter
Klein, Bettina Karbach, Her-
bert Hissenauer, Christa Lo-
esch-Goldschmidt und Günter
Frey die weiteren Vorstands-
mitglieder in ihren Ämtern be-
stätigt. Als Revisorinnen wur-
den Hedwig Mackert und Gise-
la Schneider-Lochstampfer ge-
wählt.

Davor berichtete Klaus Leibe-
nath über die Vereinsaktivitä-
ten der Jahre 2020 und 2021,
die durch die Corona-Pande-
mie eingeschränkt waren. Den-
noch engagierte sich die SBi im
Kampf gegen die atomare Be-
drohung. Dazu zählten die Ak-
tion des Friedenstheologen Dr.
Matthias Engelke mit seiner
Fastenaktion auf dem Markt-
platz und die Aufstellung der
von Anne Hagel geschaffenen
„Karl-Bechert-Friedensstele“
am Fliegerhorst in Büchel.www.naheamrhein.dew

− Anzeige −

Dr. Oetker Ristorante Pizza
versch. Sorten, z.B. Pizza Salame

320g, 1kg = € 4,97

oder Bistro Flammkuchen
265g, 1kg = € 6,00, tiefgefroren

Packung

GÜNSTIG!GÜNSTIG!

Sie sparen

40% 1 59

GÜNSTIG!GÜNSTIG!

Sie sparen

33% 0 99

Valensina Frühstücksdrink
aus Konzentrat, versch. Sorten

1l PET-Einweg-Flasche

GÜNSTIG!GÜNSTIG!

Sie sparen

44% 0 88

Sie sparen

mind. 41%

GÜNSTIG!GÜNSTIG!

1 29

Bresso Brotaufstrich versch. Sorten, z.B. Kräuter
150g, 100g = € 0,59, Becher

Dairygold Original Irische Butter oder Original Streichzart
gesalzen oder ungesalzen, 250g Packung / Schale

100g = € 0,52

Grünländer* deutscher Schnittkäse aus Kuhmilch

versch. Sorten, mind 48% Fett i. Tr., auch leicht
mind. 30% Fett i. Tr.

mild, aromatisch
nusskernartig

100g

GÜNSTIG!GÜNSTIG!

Sie sparen

50% 0 88

150g, 100g = € 0,59, Becher 

Sie sparen

 50% 

Pringles
versch. Sorten

200g Dose
100g = € 0,65

GÜNSTIG!GÜNSTIG!

Sie sparen

50% 1 29

Katjes Fruchtgummi ohne tierische Gelatine
versch. Sorten

z.B. Wunderland
200g

100g = € 0,25
Packung

250g XXL-Packung!

GÜNSTIG!GÜNSTIG!

Sie sparen

48% 0 49

Frische Hähnchen-Schenkel*
HKL. A, besonders hoher

Fleischanteil, da die Schenkel
ohne Rücken sind
ohne Gentechnik

1kg

FRISCHE-TIPPFRISCHE-TIPP

Sie sparen

27% 3 99
FRISCHE-TIPPFRISCHE-TIPP

Sie sparen

46% 0 79

+ + + E N T D E C K E N S I E U N S E R E G R O S S E M A R K E N V I E L F A LT I N I H R E M M A R K T V O R O R T ! + + +

Bio Gurken
aus Spanien
Klasse II
Stück

Feldsalat
aus Deutschland
Klasse I, 150g Schale
100g = € 0,59

Himbeeren
aus Portugal oder Marokko
Klasse I, 250g Packung
100g = € 0,80

Clementinen Sorte „Marisol“
aus Spanien, Klasse I
1kg Netz

Softlan Weichspüler
versch. Sorten

1l Flasche

*n
ur

in
M

är
kt

en
m

it
B

ed
ie

nt
he

ke
,S

er
vi

er
vo

rs
ch

lä
ge

.
S

W

Mehr Infos auf

edeka.deedeka.de
Angebote gültig bis 16.10.2021, KW 41. Für Druckfehler übernehmen wir keine Haftung.
EDEKA ZENTRALE Stiftung & Co. KG, New-York-Ring 6, 22297 Hamburg. Firma und Anschriften der teilnehmenden Märkte unter
www.edeka.de/marktsuche oder unter der Telefonnummer 0800 333 52 11 (kostenfrei aus dem dt. Fest- und Mobilfunknetz).

 Feldsalat  

FRISCHE-TIPPFRISCHE-TIPP

1 99
FRISCHE-TIPPFRISCHE-TIPP

1 11
FRISCHE-TIPPFRISCHE-TIPP

0 88
FRISCHE-TIPPFRISCHE-TIPP

0 99


